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„AM ASCHERMITTWOCH IST ALLES VORBEI…!“ 
 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Leserinnen und Leser, liebe Schwestern und Brüder,  
 
mit diesem Ausdruck beenden im Normalfall die Freundinnen und Freunde des Karnevals 
ihre besondere Zeit. In der Corona-Zeit musste aber leider auch das närrische Treiben ganz 
anders und nur sehr eingeschränkt ablaufen.  
 
Als Christen dürfen wir nun dennoch in diesem Jahr den Karnevalsausdruck umdrehen: „Am 
Aschermittwoch geht es erst los!“ Der Krisenstab unserer Pfarrei hat nämlich den vorsichti-
gen Neustart der Präsenzgottesdienste beschlossen. Hintergrund der Entscheidung waren 
die stetig sinkenden Inzidenzwerte; in Duisburg-Mitte liegen wir mittlerweile bei 50 bzw. 
schon darunter. Da wir davon ausgehen, dass die Werte weiter sinken werden, halten wir es 
für angemessen, ab dem Aschermittwoch bzw. dem 1. Fastensonntag wieder mit Präsenz-
gottesdiensten zu beginnen. Sollten sich allerdings die Zahlen spürbar wieder nach oben 
bewegen bzw. durch Mutationen erhöhte Zahlen festzustellen sein, werden wir kurzfristig 
wieder in den allgemeinen Lockdown zurückkehren. 
 
Wir alle spüren, dass es eine große Sehnsucht nach Gottesdiensten und dem gemeinsamen 
Gebet unter Ihnen und uns gibt. So ist es doch auch liturgisch ein guter Moment mit dem 
Beginn der Fastenzeit auch wieder vorsichtig unter Beachtung aller Vorgaben gemeinsam in 
der Kirche zusammenzukommen. Unabhängig davon setzen wir allerdings auch die Live-
Übertragungen der Gottesdienste ins Internet fort. Zugleich müssen wir uns beim Mitfeiern 
der Gottesdienste weiterhin an bestimmte Regelungen halten.  
 
Die Teilnahme an den Gottesdiensten ist nur nach vorheriger Anmeldung möglich. Die be-
währten Wege sind dazu das Pfarrbüro, das Sie an den Werktagen vormittags zwischen 9.00 
und 12.00 Uhr telefonisch unter 0203-28104-24 erreichen können (der Publikumsverkehr im 
Pfarrbüro und in den Gemeindebüros ist weiterhin nicht möglich!), oder online über unsere 
Homepage (www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de – Menü: Gottesdienste). Die Gottesdienste 
sind jeweils auf 50 Teilnehmer begrenzt. Das Tragen von medizinischen Masken im Gottes-
dienst ist vorgeschrieben (OP-Masken oder FFP2-Masken). Das Versammeln bzw. Verweilen 
vor und nach dem Gottesdienst ist aufgrund der Corona-Schutzverordnung nicht gestattet 
und sollte unbedingt ausbleiben. 
 
So streng sich diese Regelungen auch anhören, so wichtig und notwendig ist es doch, dass 
wir uns alle danach richten. Nur so können wir jetzt wieder gemeinsam Gottesdienste in den 
Kirchen feiern. 
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„AM ASCHERMITTWOCH GEHT ES ERST LOS!“ 
 
Auch in dieser Fastenzeit wollen wir das Leitwort des katholischen Hilfswerks MISEREOR 
aufgreifen und an vielen Stellen wahrnehmen. Es lautet: „Es geht! Anders“ 
 
Mit diesem Aufruf möchte MISEREOR deutlich machen, dass eine andere Welt möglich und 
notwendig ist, um ein gemeinschaftliches Streben nach einer Welt zu schaffen, in der alle 
Menschen in Gerechtigkeit leben können und die Schöpfung auch für zukünftige Generatio-
nen bewahrt wird. Diese andere Welt zu gestalten liegt in unserer Hand. Mit der Fastenakti-
on lädt MISEREOR dazu ein, wahrzunehmen: Was zählt wirklich für ein Leben, das das Ge-
meinwohl aller Menschen und die uns geschenkten Gemeingüter dieser Welt über die Aus-
beutung von Mensch und Natur stellt? Können wir diese Lebensweise verantworten, die auf 
Massenkonsum und materiellen Wohlstand ausgerichtet ist? Lassen Sie sich von diesen Fra-
gen nicht überfordern, sondern anregen zu spürbaren Schritten der Veränderung. Nutzen Sie 
dazu die aus der Corona-Pandemie gewonnenen Erfahrungen: Aufmerksamkeit und Unter-
stützung für die Schwächsten, gegenseitige Ermutigung, Bereitschaft zu Verzicht und Ein-
schränkung im Interesse des Gemeinwohls. 
 
Liebe MitchristInnen, in der Fastenzeit machen wir uns auf den Weg - Ostern entgegen.  
Wir dürfen dabei Neues, Ungewohntes, Ungeahntes probieren. Die vierzig Tage der österli-
chen Bußzeit führen zum Fest des Lebens, das wir an Ostern feiern. Die kommenden Wo-
chen vor Ostern bieten uns allen eine gute Gelegenheit sich darauf zu konzentrieren,  
was uns wirklich wichtig ist. Dazu wünsche ich Ihnen im Namen der SeelsorgerInnen der 
Pfarrei eine gesegnete Zeit und einen gelungenen (Neu-) Beginn! 
 
Herzliche Grüße 
Ihr Pfarrer Christian Schulte 
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GOTTESDIENSTVORSCHLÄGE FÜR DIE 
FASTENZEIT 
 
Dieses Heft zur Fastenzeit möchte Sie und 
Euch durch die kommende Zeit begleiten. Es 
beinhaltet Gottesdienstvorschläge und Im-
pulse für Zuhause für Groß und Klein, Jung 
und Alt. Es kann allein oder auch mit Familie 
und Freund*innen genutzt werden. 
Wenn Sie ein solches Heft bekommen möch-
ten, melden Sie sich gerne entweder direkt 
in Ihrer Gemeinde oder auch im Pfarrbüro 
unter 0203/2810424. Die Hefte werden dann 
ab Samstag, dem 13.02. in den Kirchen zur 
Abholung bereitgestellt (Abholzeiten wer-
den vor Ort als Aushang bekannt gegeben) 
bzw. werden sie verteilt. Sollte es Ihnen 
nicht möglich sein, das Heft selber abzuho-
len, geben Sie dies bei Ihrer Meldung an. Es 
wird Ihnen dann gerne auch zugesendet. 
Die Impulse und Gottesdienstvorschläge für 
Aschermittwoch und die Fastensonntage 
gibt es diesmal auch digital. Sie werden 
Woche für Woche auf der Homepage der 
Pfarrei  
(https://www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de) 
eingestellt 
 

 

ES GEHT ANDERS! 

„Wie sieht die Welt morgen aus? Und was 
können wir ändern, mit einem neuen Blick 
füreinander und auf die Welt?“ Mit diesen 
Fragen konfrontiert uns in diesem Jahr die 
Fastenaktion des Hilfswerks MISEREOR. 
Nicht zuletzt die Corona- und Klimakrise 
haben deutlich gemacht, dass globale Prob-
leme auch nur global gelöst werden können. 
Jeder hat Verantwortung für das Ganze.  
Und so hat die Coronakrise auch bei einigen 
die Frage aufgeworfen, was ich in meinem 
Leben ändern kann und will. Die Fastenzeit 
lädt insbesondere zum Umdenken und Ver-
ändern des Handelns ein. Drücken auch Sie 
den Reset-Knopf und kommen Sie darüber 
„ins Gespräch“.  
Gemeindemitglieder und Mitglieder des 
Pastoralteams werden an zwei Tagen in der 
Fastenzeit in der Duisburger City stehen und 
Ihnen genau diese Frage stellen. Es soll ein 
Meinungsbild erstellt werden, wie es bei 
Ihnen aussieht. Werden Sie etwas ändern? 
Und was Sie ändern wollen oder bereits 
geändert haben, können Sie auf einer Wand 
verschriftlichen. Wir freuen uns auf einen 
regen „coronakonformen“ Austausch.  
 
Die Aktion findet statt am 6. März ab 12:00 
Uhr und am 25. März ab 15:00 Uhr in der City 
am Lifesaver-Brunnen. 
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KEFB BIETET ONLINE-SCHULUNG ZUR PRESSEARBEIT IN DEN GEMEINDEN  
Basiswissen und praktische Übungen zum Texten vonPressemeldungen gibt es jetzt 
per Zoom-Konferenz 
Die Katholische Erwachsenen- und Familienbildung Duisburg bietet auch in diesem Jahr 
wieder Haupt- und Ehrenamtlichen in den Gemeinden Schulungen zur Optimierung ihrer 
Pressearbeit an. Wegen der Corona-Einschränkungen werden diese aber jetzt im Rahmen 
von Zoom-Meetings durchgeführt. Referentin ist erneut Eva WieczorekTraut, Pressespre-
cherin der kath. Stadtkirche Duisburg. Sie wird die sonst übliche halbtägige Präsenzschu-
lung in zwei Online-Treffen aufteilen, damit die von vielen als doch sehr anstrengend emp-
fundenen Online-Treffen zeitlich begrenzt werden können. Die erste Schulung dieser Art 
findet an den beiden Freitagen, 26. Februar und 5. März jeweils ab 18 Uhr statt. Weitere 
Schulungen sind in Planung. Jede der beiden Einheiten ist auf drei Übungsstunden ausge-
legt. Eine Anmeldung per Telefon (0203 28104-74) oder online (www.kefbbistum-
essen.de) ist zwingend erforderlich.  
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JUGENDKIRCHE TABGHA 

SPENDEN SIE DER KIRCHE EINE LEBEN-
DIGE ZUKUNFT. 
Seit rund 20 Jahren ist die Jugendkirche 
TABGHA eine feste Größe im Bistum Essen. 
Sie bietet Jugendlichen und jungen Erwach-
senen aus dem gesamten Bistum die Mög-
lichkeit, Gottesdienste nach ihren Wünschen 
mitzugestalten, sich in der Gemeinschaft mit 
anderen jungen Christinnen und Christen 
auszuprobieren und Kirche von einer ganz 
neuen Seite kennenzulernen.  
 
Doch nun steht ein Umzug an: Um Kosten zu 
sparen und den jungen Menschen weiterhin 
zeitgemäße und attraktive Angebote ma-
chen zu können, wechselt die Jugendkirche 
in neue Räume und zieht dafür von Ober-
hausen nach Duisburg. Den ersten Schritt 
des Umzugs in die Duisburger St. Joseph-
Gemeinde am Dellplatz haben die Jugendli-
chen selbst bereits mit einem fast 14 Kilome-
terlangen Pilgerweg vom alten in die neuen 
Räume symbolisch begangen.  
 
Jetzt bittet die junge Gemeinde um Ihre 
Unterstützung, denn bevor die Jugendkirche 
TABGHA am neuen Standort ihren Betrieb 
wieder aufnehmen kann, müssen noch etli-
che Umbauten durchführt werden. Der 
Hauptraum soll mit flexiblen Sitzgelegenhei-
ten und einer Lichtanlage ausgestattet wer-
den, ein gemütliches Café und Meditations-
raum sollen entstehen und als Highlight 
plant das Team eine Kletteranlage im Kirch-
turm – einer von vielen ungewöhnlichen 
Wegen, auf denen die Jugendlichen hier 
künftig Gott, ihren Glauben und sich selbst 
erfahren und erleben können.  

 Zwar trägt das Bistum den Großteil der 
Kosten, doch für einige wichtige Details fehlt 
der Jugendkirche noch die Finanzie-
rung.Deshalb hoffen die Jugendlichen nun 
auf die Hilfe von großzügigen Spenderinnen 
und Spendern, die Ihnen die Fertigstellung 
ihrer neuen Kirche ermöglichen. Wenn auch 
Sie mithelfen wollen, freut sich die Jugend-
kirche TABGHA über Ihre Spende auf das 
untenstehende Konto und sagt schon heute 
von Herzen Danke! 
 
Ihre Ansprechpartnerin 
Miriam Faber, Jugendreferentin 
Tel.: 0151/16143092 
miriam@tabgha.ruhr 
www.tabgha.ruhr 
 
Spendenkonto: 
Bistum Essen, Jugendkirche TABGHA 
IBAN: DE31 3606 0295 0066 4010 22 
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KONTEMPLATION 
Die Kontemplation mittwochs in St. Peter findet online über ZOOM von 19:30 Uhr bis 20:00 
Uhr statt. Link per Mail erfragen: 
stephani.orlowski@gmail.com 
 
BIBLIOLOG – ONLINE AM SONNTAG 28.02. 
Wer Jesus wirklich war, ist erst nach seinem Tod zu erkennen. Der Hauptmann unter dem 
Kreuz kann ausrufen: „Wahrhaftig, dieser war Gottes Sohn.” Doch auch schon vorher gibt es 
kurze Momente, in denen der Himmel sich öffnet und deutlich wird, dass Jesus Sohn Gottes 
ist. Ein solcher „Lichtblick” ist die Verklärung Jesu. Um diese Szene auf dem hohen Berg 
(Karmel?), wird es im Bibliolog gehen. Es wird um die Frage gehen, wer ist Jesus für uns.  
Um Anmeldung wird gebeten bei: 
useidel@karmel-duisburg.de oder  
thomashoenig@arcor.de 
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SAMSTAG, 20.02.  

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Michael 16.45 Uhr 
17.15 Uhr 

Rosenkranzgebet 
Vorabendmesse 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Karmel 18.00 Uhr Wortgottesdienst 

 

SONNTAG, 21.02. – 1. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Gen 9,8-15; 2. Lesung: 1 Petr 3,18-22; Evangelium: Mk 1,12-15 

 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius 11:00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

 

MONTAG, 22.02. – KATHEDRA PETRI 

 

Karmel 12.00 Uhr 
15.00 Uhr 

Zeit der Stille 
Rosenkranzgebet 

Liebfrauen 19:00 Uhr Abendgebet der Gemeinschaft „Sant´Egidio“ 

 

DIENSTAG, 23.02. – HL. POLYKARP, BISCHOF VON SMYRNA, MÄRTYRER 

 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Zeit der Stille 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Christus König  18.00 Uhr ENTFÄLLT 
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MITTWOCH, 24.02. – HL. MATTHIAS, APOSTEL 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Abendmesse der polnischen Gemeinde 

Karmel 19.00 Uhr Mitte der Woche 

St. Peter 19.30 Uhr Kontemplation (online siehe „Sinnsuche“) 

 

DONNERSTAG, 25.02. 

 

St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Abendmesse 

 

FREITAG, 26.02. 

 

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr ENTFÄLLT 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

 

SAMSTAG, 27.02. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Michael 16.45 Uhr 
17.15 Uhr 

Rosenkranzgebet 
Vorabendmesse 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Karmel 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
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SONNTAG, 28.02. – 2. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Gen 22,1-2.9a.10-13.15-18; 2. Lesung: Röm 8,31b-34; Evangelium: Mk 9,2-10 

ZÄHLUNG DER GOTTESDIENSTBESUCHER 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius 11:00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

 

MONTAG, 01.03. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Liebfrauen 19:00 Uhr Abendgebet der Gemeinschaft „Sant´Egidio“ 

 

DIENSTAG, 02.03. 

 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Michael 09.00 Uhr  

Karmel 12.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Zeit der Stille 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Christus König  18.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

MITTWOCH, 03.03. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Abendmesse der polnischen Gemeinde 

Karmel 19.00 Uhr Mitte der Woche 

St. Peter 19.30 Uhr Kontemplation (online siehe „Sinnsuche“) 

 

DONNERSTAG, 04.03. 
 

St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Wortgottesdienst 
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FREITAG, 05.03. 

 

St. Ludger 09.00 Uhr Wortgottesdienst 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

 

SAMSTAG, 06.03.  

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Michael 16.45 Uhr 
17.15 Uhr 

Rosenkranzgebet 
Vorabendmesse 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Karmel 18.00 Uhr Taizé-Gottesdienst 

 

SONNTAG, 07.03. – 3. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Ex 20,1-17 (oder 20,1-3.7-8.12-17); 2. Lesung: 1 Kor 1,22-25; Evangelium: Joh 2,13-25 

 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius 11:00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 11.00 Uhr Familienmesse 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 14.00 Uhr 
16.00 Uhr 

Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
Eucharistiefeier der ungarischen Gemeinde 

 

MONTAG, 08.03. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Liebfrauen 19:00 Uhr Abendgebet der Gemeinschaft „Sant´Egidio“ 
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DIENSTAG, 09.03. 

 

St. Gabriel 09.00 Uhr Wortgottesdienst  

St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Zeit der Stille 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Christus König  18.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

MITTWOCH, 10.03. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Abendmesse der polnischen Gemeinde 

Karmel 19.00 Uhr Mitte der Woche 

St. Peter 19.30 Uhr Kontemplation (online siehe „Sinnsuche“) 

 

DONNERSTAG, 11.03. 

 

St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Wortgottesdienst 

 

FREITAG, 12.03. 

 

St. Ludger 09.00 Uhr Wortgottesdienst 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

 

SAMSTAG, 13.03. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Michael 16.45 Uhr 
17.15 Uhr 

Rosenkranzgebet 
Vorabendmesse 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Karmel 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

 
 
 



 

13 

SONNTAG, 14.03. – 4. FASTENSONNTAG (LAETARE) 

1. Lesung: 2 Chr 36,14-16.19-23; 2. Lesung: Eph 2,4-10; Evangelium: Joh 3,14-21 

 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier 

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius 11:00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

 

MONTAG, 15.03. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

Liebfrauen 19:00 Uhr Abendgebet der Gemeinschaft „Sant´Egidio“ 

 

DIENSTAG, 16.03. 

 

St. Gabriel 09.00 Uhr Eucharistiefeier  

St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr 
18.00 Uhr 

Zeit der Stille 
Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 

Christus König  18.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

MITTWOCH, 17.03. 

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Ludger 18.00 Uhr Abendmesse der polnischen Gemeinde 

Karmel 19.00 Uhr Mitte der Woche 

St. Peter 19.30 Uhr Kontemplation (online siehe „Sinnsuche“) 

 

DONNERSTAG, 18.03. 
 

St. Michael 09.00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Abendmesse 
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FREITAG, 19.03. – HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA 

 

St. Ludger 09.00 Uhr Marktmesse 

St. Joseph 11.45 Uhr Mittagsmesse 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

 

SAMSTAG, 20.03.  

 

Karmel 12.00 Uhr Zeit der Stille 

St. Michael 16.45 Uhr 
17.15 Uhr 

Rosenkranzgebet 
Vorabendmesse 

St. Elisabeth 18.00 Uhr Vorabendmesse 

Karmel 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

 

SONNTAG, 21.03. – 5. FASTENSONNTAG 

1. Lesung: Jer 31,31-34; 2. Lesung: Hebr 5,7-9; Evangelium: Joh 12,20-33 

KOLLEKTE: MISEREOR 

St. Ludger 09.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Joseph 09.45 Uhr Eucharistiefeier 

St. Petrus Canisius 11:00 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 11.00 Uhr Eucharistiefeier 

St. Ludger 11.15 Uhr Eucharistiefeier der polnischen Gemeinde 

Christus König 11.30 Uhr Eucharistiefeier  

St. Gabriel 11.30 Uhr Eucharistiefeier 

Karmel 14.00 Uhr Eucharistiefeier der kroatischen Gemeinde 
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BEICHTGELEGENHEITEN: 
St. Michael  Sa. 16.45 Uhr bis 17.15 Uhr 
Christus König  Di.  16:30 Uhr bis 17:30 Uhr (Beichtstuhl) 
St. Ludger / St. Elisabeth und St. Gabriel nach Vereinbarung 
Wegen der Umbaumaßnahmen in St. Joseph nur nach Vereinbarung  
 
 

TELEFONSEELSORGE: 
(0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222 
 
 

FÜR KRANKENSALBUNG IM STERBEFALL IN DER PFARREI LIEBFRAUEN: 
0203 / 28104-33 
 



 

Gestaltung: www.westerdick-design.de, Foto Titelseite:© by_Petra Hegewald_pixelio.de, Foto S. :  

BÜROS 

Pfarrbüro Liebfrauen 
Wieberplatz 2 
Telefon: 0203 – 28 10 4-24 
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr,  
Mo u. Do: 14.00 – 16.00 Uhr  
Liebfrauen.Duisburg-Mitte@ 
bistum-essen.de 
www.pfarrei-liebfrauen-duisburg.de 

Gemeindebüro St. Ludger 
Ludgeriplatz 33 
Telefon: 0203 – 35 51 82 
Di u. Fr 9.00 – 11.00 Uhr 
Büro  Filialkirche St. Elisabeth 
Duissernstr. 22 
Telefon: 0203 – 33 16 98 
Mo u. Do: 10.00 – 12.00 Uhr   

Gemeindebüro St. Gabriel 
Gneisenaustr. 269 
Telefon: 0203 – 35 35 92 
Di: 10.00 – 11.00 Uhr 

Gemeindebüro Karmel 
Karmelplatz 1-3,  
Telefon: 0203 – 26 409 
Di 9.30 – 11.30 Uhr 
Do 16.00 – 18.00 Uhr 
karmel.duisburg@bistum-essen.de  

Gemeindebüro Christus König 
Karl-Jarres-Str. 152 
Telefon: 0203 – 61 074 
Mi: 16.00 – 18.00 Uhr  
Do: 9.00 – 12.00 Uhr 
buero@christus-koenig-duisburg.de  

Gemeindebüro St. Michael 
Markusstr. 27  
Telefon: 0203 – 77 89 510 
Di u. Do: 10.00 – 12.00 Uhr 
gmndstmichael@gmail.com  
Büro Filialkirche St. Petrus Canisius 
Sperlingsgasse 36 
Telefon: 0203 – 77 01 69  
Di u. Fr: 10.00 – 12.00 Uhr 

 KIRCHEN 

St. Joseph  
Dellplatz, 47051 Duisburg 

Karmelkirche am Innenhafen 
Karmelplatz 1, 47051 Duisburg 

Liebfrauen  
König-Heinrich-Platz, 47051 Duisburg 

Christus König  
Karl-Jarres-Str. 152, 47053 Duisburg 

St. Michael  
Michaelsplatz, 47055 Duisburg 

St. Petrus Canisius  
Sperlingsgasse 34, 47055 Duisburg 

St. Ludger  
Ludgeriplatz 33, 47057 Duisburg 

St. Gabriel  
Gneisenaustr. 269, 47057 Duisburg 

St. Elisabeth  
Duissernstr. 22, 47058 Duisburg 

Altenheim St. Clemens  
Klemensstr. 30-40, 47059 Duisburg 

Marienklinik  
Grunewaldstr. 96, 47053 Duisburg 

Kapelle St. Peter  
Brückenstr. 30, 47053 Duisburg 
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